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Offizielle Mitteilungen

Aus der Ratsstube
Text: Gemeindekanzlei

Gemeindeversammlungen
Der Gemeinderat hat die Traktandenlisten für die 
bevorstehenden Gemeindeversammlungen wie 
folgt verabschiedet:

Ortsbürgergemeindeversammlung vom 
Freitag, 12. Juni 2026
1.	 Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgerge-

meindeversammlung vom 21. November 2025
2.	 Rechenschaftsbericht 2025
3.	 Jahresrechnung 2025
4.	 Mitteilungen und Verschiedenes

Einwohnergemeindeversammlung vom 
Montag, 15. Juni 2026
1.	 Genehmigung des Protokolls der Einwohnerge-

meindeversammlung vom 21. November 2025
2.	 Rechenschaftsbericht 2025
3.	 Jahresrechnung 2025
4.	 Genehmigung der Kreditabrechnung für die Ge-

staltung des Gemeinschaftsgrabs auf dem Fried-
hof Schiltwald

5.	 Zusicherung Einwohnerbürgerrecht an Engels 
Patricia Esther, geb. 1985, Höhenweg 270

6.	 Mitteilungen und Verschiedenes

Sperrung Pfaffenbergstrasse
Vom 11. Mai 2026 bis 30. Oktober 2026 ist die Pfaf-
fenbergstrasse (Verbindungsstrasse zwischen Ober-
kulm und Schlossrued) wegen Werkleitungsbau an 
der Wuhrmattstrasse in Oberkulm gesperrt. Die Zu-
fahrt bis zur Baustelle ist gestattet.

Sperrung Nütziweidstrasse
Für eine private Veranstaltung wurde die Bewilli-
gung für die temporäre Sperrung der Nütziweid-
strasse – im Bereich der Hofdurchfahrt Schärli-Wöl-
fli – von Samstag 13. Juni 2026, 08.00 Uhr, bis 
Sonntag, 14. Juni 2026, 08.00 Uhr, erteilt. 

Laufende Strassenunterhaltsarbeiten
Mit den in diesem Jahr auszuführenden Strassen-
unterhaltsarbeiten, den sogenannten kleinen Flick-
arbeiten, wurde das Strassenbauunternehmen Am-

rein AG, Rickenbach, beauftragt.

Jagdgesellschaft Schlossrued-Ost
Daniel Zehnder legt sein Amt als Jagdaufseher im 
Jagdrevier Nr. 93, Schlossrued-Ost, per 30. April 
2026 nieder. Auf Antrag der Jagdgesellschaft wurde 
der Wahl von André Müller, Oberkulm, als neuer 
Jagdaufseher zugestimmt.

Pensionierung Schulhauswart
Schulhaus- und Gemeindehauswart Ernst (Aschi) 
Goldenberger, der seine Tätigkeit am 1. August 
2000 aufgenommen hat, wird Ende 2026 nach rund 
26 Jahren engagierter Arbeit das Pensionsalter er-
reichen. Während dieser langen Zeit hat er die ihm 
anvertrauten Aufgaben mit Sorgfalt, Fachkompe-
tenz und grosser Einsatzbereitschaft erfüllt. Als ver-
antwortlicher Hauswart sowohl für das Schulhaus 
als auch für das Gemeindehaus trug er wesentlich 
zum reibungslosen Betrieb und zur Werterhaltung 
der Anlagen bei. Im Hinblick auf die bevorstehende 
Pensionierung sieht der Gemeinderat vor, die Stelle 
im Sommer zur Wiederbesetzung auszuschreiben. 
Die Neubesetzung soll auf den 1. Januar 2027 erfol-
gen, sodass ein geordneter und sorgfältig vorberei-
teter Übergang gewährleistet werden kann. Aschi 
Goldenberger wird die neue Stelleninhaberin oder 
den neuen Stelleninhaber in den ersten Wochen 
des neuen Jahres in die vielseitigen Aufgaben ein-
führen und  während der Einarbeitungszeit unter-
stützend begleiten. Damit wird sichergestellt, dass 
das über Jahre aufgebaute Wissen weitergegeben 
werden kann und die Kontinuität im Betrieb ge-
wahrt bleibt. Der Gemeinderat spricht Aschi Gol-
denberger bereits heute seinen grossen Dank und 
seine Anerkennung für die wertvolle, loyale und 
stets gewissenhafte Arbeit im Dienste der Gemein-
de aus und wünscht ihm für den bevorstehenden 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Bauentscheide
Hochstrasser Renate, Rehhag 186, nachträgliche 
Beurteilung verschiedener Baumassnahmen auf 
Parzelle 1080, Rehhag.
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Offizielle Mitteilungen

Wirtebewilligung für das Schwimmbad Restau-
rant
An Doris Keller, Menziken, wurde die Bewilligung 
für die Aufnahme der Wirtetätigkeit für die Führung 
des Restaurants im Schwimmbad Walde erteilt.

Bewilligung Einzelanlass
An Ryan Pitchford, Rain 130, und Astrid Sommer 
wurde die Bewilligung für den Kleinhandel mit Spiri-
tuosen an Einzelanlässen für die Veranstaltung «Vi-
bes in Walde» vom 27. Juni 2026 im Eventlokal Mat-
tenhof erteilt.

Anschlussbewilligung Wasserversorgung
Für den Anschluss der Liegenschaft Schiltwald 315 
an die Gemeindewasserversorgung wurde nach-
träglich die Anschlussbewilligung erteilt und die 
entsprechende Anschlussgebühr verfügt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Schmiedrued an Auffahrt und über die Pfingsttage
Die Gemeindeverwaltung Schmiedrued bleibt am 
Donnerstag, 14. Mai 2026 (Auffahrt) und Montag, 
25. Mai 2026 (Pfingstmontag) geschlossen. In drin-
genden Fällen erreichen Sie uns unter Tel. 079 230 
41 28. An den übrigen Tagen gelten die ordentli-
chen Öffnungszeiten.

Hilfe bei der Pflege unseres Blumenschmucks ge-
sucht
In unserer Gemeinde suchen wir eine zuverlässige 
Person, die sich um die Pflege und das Giessen der 
Blumenkästen an der Hauptstrassenbrücke küm-
mern kann. Diese befinden sich im Bereich zwischen 
der Landi und der Einmündung Löhren. Die regel-
mässige Pflege sorgt dafür, dass der Blumen-
schmuck an dieser Stelle weiterhin einen schönen 
Anblick bietet und zur Verschönerung unseres Orts-
bildes beiträgt. Wer Freude an der Arbeit im Freien 
hat und ein wenig Zeit dafür aufbringen kann, ist 
herzlich eingeladen, sich bei der Gemeindeverwal-
tung Schmiedrued zu melden.

Kinderwagen gesucht
Für eine Familie, die unsere Gemeinde im Asylbe-
reich unterstützt, wird ein Kinderwagen für ein 
Neugeborenes gesucht – idealerweise mit Baby-

wanne oder Softtasche sowie im besten Fall bereits 
mit vorhandenem Mitfahrbrett (Buddyboard) für 
ein älteres Kind. Wir freuen uns über jede Unter-
stützung, sei es durch das Bereitstellen eines Kin-
derwagens oder durch einen Tipp, wo wir einen 
passenden finden können. Bitte melden Sie sich 
dazu bei der Gemeindeverwaltung Schmiedrued. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Bäume, Sträucher und Grünhecken zurückschnei-
den
Bäume und Pflanzen, deren Geäst oder Blätter in 
Strassen und Wege hinausragen, können die Sicht 
von allen Verkehrsteilnehmern verringern und zu 
gefährlichen Situationen führen. Darum ist es wich-
tig, Bäume, Sträucher, Grünhecken und andere 
Pflanzen an öffentlichen und privaten Strassen re-
gelmässig zurückzuschneiden. Personen mit Grund-
eigentum, Hauswartungen und Liegenschaftsver-
waltungen sind verpflichtet, in den Strassenraum 
hineinragende Bäume, Sträucher und Hecken zu-
rückzuschneiden. Das Einführungsgesetz des Kan-
tons Aargau zum Schweizerischen Zivilgesetzbuch 
(EG ZGB, §§ 72 bis 75), das Polizeireglement der Re-
gionalpolizei Zofingen (§§ 10, 30) und das Kantona-
le Baugesetz (§ 111) regeln die gesetzliche Ver-
pflichtung.
•	 Seitlich hat der Rückschnitt bis auf die Grund-

stücksgrenze zu erfolgen.
•	 Über Strassen muss die Fahrbahn bis auf eine 

Höhe von mindestens 4.50 m freigehalten wer-
den.

•	 Über Fusswegen und Trottoirs ist eine Höhe von 
mindestens 2.50 m freizuhalten.

•	 Strassenbeleuchtungen, Verkehrssignale, 	
Spiegel, Strassenschilder und Hydranten dürfen 
nicht überwachsen sein.

Bei Strasseneinmündungen, Strassenkreuzungen 
und Ausfahrten auf die Strassen sind die Sichtzonen 
dauernd einzuhalten. In den Sichtzonen muss ein 
sichtfreier Raum zwischen einer Höhe von 0.60 m 
und 3.00 m gewährleistet sein. Einzelne die Sicht 
nicht hemmende Bäume, Stangen und Masten sind 
innerhalb der Sichtzone mit einem Abstand von 
mindestens 0.60 m ab Fahrbahnrand zugelassen.
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Das Trainieren der exekutiven 
Funktionen oder: Spiele mit «Köpfchen»

Text: Barbara Hettegger

Was nach einer spielerischen Pause aussieht, ist in Wahrheit ein gezieltes Hochleistungstraining 
für die «Schaltzentrale» im Kopf: die Förderung der exekutiven Funktionen. 

Gemeint sind damit die geistigen Fähigkeiten, die unser Denken und Handeln steuern. Experten 
betonen, dass diese Funktionen für den Schulerfolg oft wichtiger sind als der reine Intelligenz-
quotient. Kinder, die ihre Impulse besser kontrollieren können, lernen Fähigkeiten zu trainieren, 
die für den schulischen Erfolg wichtig sind. Da sich diese Funktionen bis ins junge Erwachsenen-
alter entwickeln, ist ergänzend zum Elternhaus auch die Schule ein idealer Ort für dieses Trai-
ning. Es geht darum, nicht Spielball der eigenen Motorik zu sein, sondern planvoll zu handeln. 

Die exekutiven Funktionen umfassen im Wesentlichen drei Säulen:

•	 	Arbeitsgedächtnis: Informationen kurzzeitig speichern und damit arbeiten.

•	 Inhibition (Impulskontrolle): Den ersten Impuls unterdrücken, um konzentriert bei der	  	
der Sache zu bleiben.	

•	 Kognitive Flexibilität: Sich schnell auf neue Situationen oder Regeln einstellen können.

Im Klassenzimmer werden diese Fähigkeiten mit Bewegung und Spass trainiert. Über die Jahre 
haben wir ein grosses Repertoire an Spielen erworben, das sich je nach Spiel auch laufend wei-
terentwickelt.

Drei Beispiele aus dem aktuellen Schulalltag:

•	 «Simon says»

•	 «Ball beobachten»: In die Luft werfen, beim Fangen in die Hände klatschen, wenn er auf dem 
Boden ankommt, stampfen. Als Spielleiterin versuche ich, die Kinder «reinzulegen».

•	 «Wisch, Boing, Pow»: In einem Kreis geben die Kinder Bewegungen und Wörter weiter. Wer 
einen Fehler macht, setzt sich so lange, bis ein anderes Kind absitzen muss, was die Aufmerk-
samkeit schärft und die kognitive Flexibilität fördert. 

Diese Spiele trainieren die Impulskontrolle, das Gedächtnis und ein rasches Reagieren auf verän-
derte Situationen.

Dass dabei viel gelacht wird, ist kein Zufall: Bestimmt wirkt Training dann am besten, wenn es 
stress- und angstfrei abläuft. 
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Mein Traumzimmer
Text und Fotos: Barbara Bührer

Eine Projektarbeit der 5./6. Kl. im Bildnerischen Gestalten.
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Im Gespräch mit Aline Bolliger
Text und Foto: Lothar Mayer

Zwei Tage voller Highlights am Jugendfest – wenn das Rue-
dertal zum Meer wird.

Unter dem Motto „Tauch ab – erleb MEER“ verwandelt sich 
Schlossrued Anfang Juni in eine lebendige Festmeile. 

Das Organisationskomitee hat ein vielseitiges Programm auf 
die Beine gestellt. Von Musik und Tanz über spektakuläre 
Shows bis hin zu traditionellen Höhepunkten wie dem Umzug 
ist für alle etwas dabei. 

Geleitet wird das OK von Aline Bolliger. Sie ist Schulleiterin der 
Primarschule Schlossrued und war bereits bei der letzten 
Ausgabe des Jugendfests federführend beteiligt.

Liebe Aline, du bist nicht nur OK-Präsidentin, sondern auch Schulleiterin. Wie erlebst du das 
Fest aus dieser doppelten Perspektive?
Als OK-Präsidentin und gleichzeitig Schulleiterin erlebe ich das Fest aus einer besonders nahen 
Perspektive. Ich bin mittendrin im Geschehen und am Puls der Schülerinnen und Schüler. Ich 
kenne ihre Erwartungen und Wünsche ebenso wie jene der Eltern, der Gemeinde und der Verei-
ne. Diese doppelte Rolle ermöglicht es mir, Brücken zu schlagen und alle Beteiligten gut einzu-
binden. Gleichzeitig fällt es mir leichter, die Kinder zu motivieren – sei es für die Teilnahme an 
der Talentshow oder um die Vorfreude auf das Jugendfest zu wecken und gemeinsam wachsen 
zu lassen. 

Was bedeutet dir das Jugendfest ganz persönlich?
Das Jugendfest bedeutet mir ganz persönlich sehr viel. Ich organisiere gerne und liebe es, ein 
Fest auf die Beine zu stellen, bei dem Menschen zusammenkommen um gemeinsam zu genies-
sen und unbeschwerte Momente zu erleben. Dabei stehen für mich die Kinder im Zentrum – das 
Fest soll für sie zu einem unvergesslichen Erlebnis werden. Dafür ist mir keine Vorbereitungs-
stunde zu schade. Besonders die leuchtenden Kinderaugen und das fröhliche Lachen während 
dieser beiden Tage sind für mich die grösste Motivation.

Kannst du dich noch an dein erstes Jugendfest erinnern?
Ja, daran erinnere ich mich gut. Im Glarnerland haben Jugendfeste keine Tradition, weshalb ich 
erst als Klassenlehrperson in Menziken damit in Berührung kam. Für meine Klasse war es ein 
absolutes Highlight – und auch ich war von Anfang an hellauf begeistert.

Was macht deiner Meinung nach das Jugendfest in Schlossrued besonders?
Das Jugendfest in Schlossrued zeichnet sich insbesondere durch die enge Zusammenarbeit der 
beiden Dörfer und Schulen aus. Auch die Vereine leisten einen wichtigen Beitrag: Gemeinsam 
stellen sie etwas auf die Beine, das das ganze Tal verbindet.Dank grosszügiger Sponsoren kann 
ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm angeboten werden. Der gelungene Mix aus 
mitreissenden Auftritten, musikalischen Darbietungen, ruhigeren Workshops und den Beiträgen 
der Kinder macht das Fest besonders vielseitig und lebendig. Abgerundet wird das Ganze durch 
kulinarische Höhepunkte, die für zusätzlichen Genuss sorgen.
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Gibt es einen Programmpunkt, der dir besonders am Herzen liegt?
Einen einzelnen Programmpunkt hervorzuheben, ist gar nicht so einfach. Besonders freue ich 
mich auf die Shows und Konzerte im Festzelt, die mit Sicherheit für tolle Stimmung sorgen wer-
den. Ganz besonders am Herzen liegt mir jedoch die Tanzshow unter dem Motto „Beachparty“. 
Rund 30 Kinder der 3. bis 6. Klasse aus Schmiedrued und Schlossrued haben sich freiwillig dafür 
angemeldet. Bereits am letzten Jugendfest durfte ich mit den Kindern eine Tanzshow einstudie-
ren – umso mehr freut es mich, dass sie sich gewünscht haben, dies auch dieses Jahr wieder 
gemeinsam umzusetzen. Seit Februar trainieren wir wöchentlich, wobei ich die Kinder jeweils 
aus dem Unterricht nehme. Bei der Hauptprobe im Juni werden dann alle einstudierten Teile auf 
der Bühne zusammengeführt – ein spannender Moment, auf den wir alle hinfiebern. 

Wie würdest du die Sti mmung im OK kurz vor dem Fest beschreiben?
Die Stimmung im OK kurz vor dem Fest ist (noch) ziemlich entspannt. Zwar stehen noch einige 
wichtige Entscheidungen an, doch alle Beteiligten arbeiten ihre Aufgaben von Sitzung zu Sitzung 
zuverlässig ab. Ich habe den Eindruck, dass wir gut im Zeitplan liegen. Der grosse Stress wird 
sicherlich noch früh genug kommen, doch im Moment überwiegt die Vorfreude auf das bevorste-
hende Fest.

Worauf dürfen sich die Besucherinnen und Besucher freuen?
Ganz nach unserem Mott o „Tauch ab – erleb MEER“ erwartet sie ein Wochenende voller Highlights. Unser 
Programm ist so bunt und lebendig wie das Meer selbst: vom Umzug über Live-Musik und unsere Talent-
show bis hin zu gemütlichen Ecken zum Verweilen ist alles dabei. Egal, ob jung oder jung geblieben – bei 
uns kommt jeder auf seine  Wellenlänge!

Was passiert am Freitag?
Wir starten am Freitag um 13.30 Uhr mit der 
Begrüssungsrede und dem JuFe-Song. Danach 
folgen zwei Konzerte von SSASSA „Franzasti sch“, 
zuerst eines für den Zyklus 1 und dann eines für 
die älteren Kinder. Am späteren Nachmitt ag fi ndet 
das Musikschulkonzert statt , bevor am Abend die 
Tanzshow „Beachparty“ unserer Schülerinnen und 
Schüler auf dem Programm steht. Sportlich wird 
es mit der (Stufen)Barren-Vorführung des STV 
Schlossrued in der Turnhalle. Und natürlich darf 
auch die Musik nicht fehlen: Am Abend sorgt 
Kitsch Mundart für Sti mmung im Festzelt, bevor 
die Aft ershow-Party mit einem DJ vom Motoclub 
bis in die frühen Morgenstunden weitergeht.

Der Samstag gilt oft  als Höhepunkt. Was ist 
geplant?
Der Samstag startet traditi onell mit dem Jugend-
festumzug um 10.30 Uhr – ein echtes Highlight für 
Gross und Klein. Danach geht es direkt weiter im 
Festzelt mit Unterhaltung und Musik, unter 
anderem mit der Schiltwalder Blaskapelle. Ein 
besonderes Highlight ist die BMX-Show von Chris 
Böhm und das Torwandschiessen, bei dem der 
Topscorer gesucht wird. Für Familien gibt es das 
Zauber-Duo Magic Boys. Am Abend steht unsere 
Talentshow „Das Ruedertal sucht den Super-Ro-
chen“ im Mitt elpunkt, moderiert von GMAN – 
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Auftritte der MG Schmiedrued 2026

Datum:	 Sonntag, 10. Mai 2026

Anlass:	 Muttertags-Gottesdienst

Zeit: 		  09.30 Uhr

Ort:		  Kirche Rued

Datum:	 Samstag, 1. August 2026

Anlass:	 Bundesfeier in Schmiedrued

Zeit: 		  -

Ort:		  -

Datum:	 Samstag, 29. August 2026

Anlass:	 Sommerfest mit Festwirtschaft 	
		  und Gastvereinen

Zeit: 		  18.00 Uhr

Ort:		  Schulhaus Walde (je nach 		
		  Witterung drinnen oder 
		  draussen)

Datum:	 Sonntag, 14. Juni 2026

Anlass:	 Jubilaren/Frühschoppen-Konzert

Zeit: 		  10.00 Uhr

Ort:		  Schulhaus Walde

Datum:	 Samstag, 21. November 2026

Anlass:	 Jahreskonzert

Zeit: 		  18.30 Uhr

Ort:		  Turnhalle Walde

darauf freuen wir uns ganz besonders! Danach sorgt Stebo mit Unterhaltungsmusik für Stimmung, bevor 
die besten Talente prämiert werden. Ein weiterer Höhepunkt ist die Finalshow des Tambourenvereins 
T-O-M. Und natürlich lassen wir auch den Samstag mit einer Aftershow-Party ausklingen.

Gibt es noch etwas, das du den Besucherinnen und Besuchern mitgeben möchtest?
Kommt vorbei, geniesst die besondere Atmosphäre und feiert mit uns! Das Jugendfest ist ein Anlass für 
die ganze Region. Wir freuen uns auf viele lachende Gesichter und zwei unvergessliche Tage, bei hoffent-
lich traumhaftem Wetter.

www.ruedertaler -jugendfest.ch
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Ruedertaler Traktoren-Geschicklichkeits-
fahren

Text und Fotos: Reto Erismann

Am Wochenende vom 30. und 31. Mai 2026 organisiert der Männerchor Schmiedrued bereits die 
19. Ausgabe des beliebten Traktoren-Geschicklichkeitsfahrens.

Der Anlass hat sich über die Jahre zu einem echten Publikumsmagneten entwickelt. Je nach 
Wetter werden bis zu 200 Teilnehmende erwartet.

Gefragt sind höchste Präzision und Geschicklichkeit: Ob auf der 
Wippe mit dem grossen Traktor das Gleichgewicht gehalten werden 
muss oder mit einem Zweiradmäher ein Golfball durch ein an-
spruchsvolles Labyrinth zu steuern ist – die Disziplinen sorgen für 
Spannung und Unterhaltung gleichermassen.

Die besten Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem Aargau 
qualifizieren sich für die Schweizermeisterschaften, die vom 28. 
bis 30. August 2026 in Colombier-sur-Morges stattfinden werden. 
Die Anmeldung erfolgt direkt vor Ort, eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. Anmeldeschluss ist am Sonntag um 14.30 Uhr. 

Attraktive Preise warten auf die Teilnehmenden: Neben Geldpreisen für die jeweils ersten drei 
jeder Kategorie gibt es je drei Hauptpreise in den Kategorien Damen, Herren, Junioren und 
Herren Senioren. Zudem dürfen sich alle Teilnehmenden über weitere schöne und wertvolle 
Preise freuen.

Auch das Rahmenprogramm bietet einiges: Am Samstagabend ab 18.00 Uhr findet ein Spaghetti-
plausch mit fünf Saucen à discrétion statt. 

Für Kinder gibt es verschiedene Attraktionen und eine Festwirtschaft sorgt für das leibliche 
Wohl. 
 
Die Rangverkündigung ist für Sonntag ab etwa 17.30 Uhr geplant. 
 
Das OK des Männerchors Schmiedrued freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.
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Generalversammlung des Gewerbever-
eins InoRued im Schloss Rued

Text und Fotos: Beni Imboden

Ein gelungener Anlass mit 29 Mitgliedern im 
historischen Rahmen.
 
Am 11. März 2026 fand die ordentliche 
Generalversammlung des Gewerbevereins 
InoRued im stimmungsvollen Schloss Rued 
statt. 29 Mitglieder folgten der Einladung 
und sorgten für eine lebhafte Atmosphäre in 
den historischen Gemäuern.
 
Präsident Mathias Müller begrüsste die 
Anwesenden herzlich und eröffnete die 
Versammlung mit den statutarischen Trak-
tanden.
 
Zunächst stand die Jahresrechnung auf dem 
Programm. Der Kassier Erich Mühlethaler 
präsentierte eine erfreulich solide Finanzla-
ge – die Rechnung wurde von der Versamm-
lung einstimmig genehmigt. Der Revisions-
bericht gab keinen Anlass zur Beanstandung 
und wurde gemäss Antrag gutgeheissen. 
Dem Vorstand wurde Décharge erteilt. 
Ebenfalls ohne Änderung verabschiedet 
wurde der Jahresbeitrag: Er bleibt unverän-
dert bei Fr. 100.00.

Im anschliessenden Jahresbericht liess der Präsident das vergangene aktive Vereinsjahr noch 
einmal Revue passieren. Viele interessante Aktivitäten förderten den Austausch untereinander 
und ermöglichten es, andere teils wenig bekannte regionale Unternehmen näher kennenzuler-
nen. 
 
Bei den Wahlen wurde der gesamte Vorstand in globo und ohne Gegenstimmen wiedergewählt. 
Gleichzeitig gab der Vorstand bekannt, dass er sich für die nächste Amtsperiode erneuern möch-
te und lud interessierte Mitglieder ein, sich für ein Engagement im Verein zu melden.
 
Den würdigen Abschluss des Abends bildete ein ausgesprochen feines Essen, bei dem die Mit-
glieder den regen Austausch in gemütlicher Runde genossen. Das Schloss Rued erwies sich dabei 
als perfekter Gastgeber – stilvoll, einladend und ganz im Geist eines lebendigen Gewerbevereins.
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Am 16. Mai 2026 ist es wieder so weit: Die Badi Walde öffnet ihre Tore für die neue Sommersai-
son. Ab 10.00 Uhr können sich die Besucherinnen und Besucher auf erfrischende Stunden im 
Wasser und entspannte Momente auf der Liegewiese freuen.

Ein besonderes Highlight zum Saisonauftakt ist der Eröffnungs-Apéro, zu dem der Badi-Verein 
herzlich einlädt. Dieser findet von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr statt und bietet die ideale Gelegen-
heit, gemeinsam auf den Sommer anzustossen und die neue Saison in geselliger Atmosphäre zu 
beginnen.

• 16. Mai 2026: Badi-Eröffnung

• 23. Mai 2026: Älplermagronen à discrétion mit Apfelmus

• 24. Mai 2026: Tessinertag mit Steinpilzrisotto und Torta di pane

• 30. Mai 2026: Cevapcici von Sabrina mit griechischem Salat

Freuen wir uns auf einen sonnigen Start ins Badi-Jahr 2026.
Auf unserer Homepage www.badi-walde.ch können die neuesten Informationen eingeholt wer-
den. 

Saisonstart Badi Walde
Text und Foto: Lothar Mayer
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60 Jahre Suhrental Alterszentrum – ein Fest für Generationen 

Manche Geschichten beginnen mit einem Plan. Diese hier begann mit einem gemeinsamen Willen. 
Als vor 60 Jahren der erste Teil des damaligen Altersheim Schöftland nach nur einem Jahr Bauzeit 
bezogen werden konnte, war das weit mehr als ein Bauprojekt. Es war ein Gemeinschaftswerk.  
Der ganze Ort stand hinter der Idee, älteren Menschen ein würdiges Zuhause zu geben.  
Dieses Engagement der Bevölkerung ist der Ursprung des heutigen Alterszentrums.  
 

Dieses Jubiläum ist deshalb mehr als ein Rückblick.  
Es ist ein Dank und eine Einladung an die Bevölkerung 
unserer Aktionärsgemeinde Schmiedrued,  
vom 3. bis 5. Juli 2026 gemeinsam zu feiern, was vor  
60 Jahren begonnen hat und bis heute weiterlebt. 

Treu dem Motto «Ein Fest der Generationen» feiern wir drei 
Tage miteinander – es hat für alle was dabei und dazwischen 
soll die Geselligkeit und Zeit für Musse Platz haben. 
Kulinarisch wird das Fest ebenso vielfältig sein wie sein 
Programm – für Essen und Trinken sorgt das Küchenteam 
und die Mitarbeiter des Suhrental Alterszentrum mit 
Unterstützung der Vereine aus Schöftland höchst 
persönlich.  

Bis bald – wir freuen uns auf Sie. 

 

 

Programm Jubiläumsfest 3. bis 5. Juli 2026 

 

Freitag, 16:00 bis 02:00 Uhr 
Ab 16:00  Erönungsrede und 
Ab 21:30  Unterhaltung mit DJ AMO 
Samstag, 11:00 bis 02:00 Uhr 
Ab 11:00 Kinderschminken 
  Kinderdisco 
   Bildungsprogramm «AgeMan» 
Ab 14:00 Zeitzeugen im VISAVIS 
Ab 18:00  Party mit «Elvesto», «Upgrade», 
  und DJ AMO 
Sonntag, 10:00 bis 16:00 Uhr 
Ab 10:00 Kinderschminken 
       10:00  Gottesdienst  
       11:15  Alphornkonzert mit Quartett  

    Schlossruef Oensingen 

 

Durchgehend oen sind der Lunapark und die 
Bar & Food-Meile. Das Festprogramm finden 
Sie auf www.suhrental-az.ch 
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Problem
atik

Vorbeugung und Bekäm
pfung

W
as sind invasive N

eophyten?

Beratung zu invasiven Neophyten:
• 

E-M
ail: raum

@
suisseplan.ch

raum
@

suisseplan.ch
• 

Tel: 058 310 57 80

Die suisseplan Ingenieure AG raum
 + landschaft inform

iert m
onatlich.

Unsere Faktenblätter über einen invasiven Neophyten fi nden Sie unter:
www.suisseplan.ch/projekte

Als Neophyten gelten nicht einheim
ische Pfl anzen, die bei uns eingeführt wurden. Viele Neophyten 

sind eine Bereicherung und gefährden weder M
ensch noch unsere Um

welt. Einige von ihnen zeigen 
jedoch ein invasives Verhalten, indem

 sie sich stark und schnell ausbreiten und dabei unsere einhei-
m

ische Flora verdrängen. Diese Arten werden als invasive Neophyten bezeichnet.

Einheim
ische Alternativen

Roter Holunder
Sam

bucus racem
osa

Echte M
ispel

Mespilus germ
anica

Felsenbirne
Am

elanchier ovalis
Tierlibaum
Cornus m

as
Der Um

gang m
it dieser Art ist gem

äss Frei-
setzungsverordnung verboten. Aufgrund des 
starken Stockausschlags nach dem

 Fällen ist 
das Ringeln Pfl icht:
• 

1. Jahr (Feb.): 9/10 des Stam
m

um
fangs 

 
ringeln

• 
2. Jahr (Juli, nach Blüten- & Blatt-

 
austrieb): die restlichen 1/10  entfernen


 Im
 W

inter fällen 

Der Essigbaum
 wurde als Zierpfl anze eingeführt 

und in den 1960er/1970er-Jahren oft in Gärten 
gepfl anzt. Über W

urzelsprosse in der Garten-
erde wurde er in die Um

gebung verschleppt. 
Der Essigbaum

 verwildert leicht und kann lokal 
dichte Bestände bilden. Unsere einheim

ischen, 
standortgerechten Pfl anzen werden dadurch 
verdrängt.

Blütezeit: 
M

ai-Juli
Standort:

W
aldränder, Lichtungen, Gärten

Höhe
bis 8 m

Eingeführt aus:
Nordam

erika

Essigbaum
Rhus typhina
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Bitt e berücksichti gen Sie
unser lokales Gewerbe, danke.

Prozess Software Schnittstellen Automation

Prozesse wertvoll digitalisiert.
Für mehr Leichtigkeit beim Arbeiten.

m2apla gmbh
Holzikerstrasse 11

5040 Schöftland
+41 62 721 44 12

info@m2apla.ch

Die Bewirtschaft ung dieser Inseratseite obliegt dem Gewerbeverein InoRued.

Adrian Michel
mobilparts ag

5046 Walde  I  Fon 079 215 55 63   I  www.mobilparts.ch

Herstellung und 
Revision von 

mechanischen 
und elektro-

mechanischen 
Einzelteilen und 

Komponenten für 
Oldtimer 

Ferien in der Toskana
Olivenöl extra vergine

l-immacolata.it                    Esti & Thomas Häfliger                     Roccastrada  

Adrian MichelMichelM
mobilmobilpparts agarts ag

Adrian Michel
mobilparts ag

5046 Walde  I  Fon 079 215 55 63   I  www.mobilparts.ch

Herstellung und 
Revision von 

mechanischen 
und elektro-

mechanischen 
Einzelteilen und 

Komponenten für 
Oldtimer 
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Veranstaltungen 2026
So 10.05.2026 um 07.30 Uhr Wandergruppe Rued

Wanderung
Parkplatz Turnhalle
Schlossrued

So 10.05.2026 um 09.30 Uhr Musikgesellschaft Schmiedrued
Muttertags-Gottesdienst

Kirche Rued
Schlossrued

Di 12.05.2026 um
bis

09.00 Uhr
11.00 Uhr

Kafi-Halt für Mütter mit
Kindern bis ca. 4 Jahre

Chrischonakapelle Löhren
Schmiedrued

Fr 15.05.2026 um
bis

18.00 Uhr
20.00 Uhr

Freischützengesellschaft 
Schmiedrued; Bundesübung (OP)

Schützenhaus
Walde

So 17.05.2026 um
bis

10.00 Uhr
16.00 Uhr

Weberei- und Heimatmuseum
Internationaler Museumstag

Dorfstrasse 30
Schmiedrued

Mo 18.05.2026 um
bis

14.00 Uhr
17.00 Uhr

Spielnachmittag Vereinslokal Schulhaus
Walde

Do 21.05.2026 um
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsaukunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude 
Unterkulm

Di 26.05.2026 um
bis

09.00 Uhr
11.00 Uhr

Kafi-Halt für Mütter mit
Kindern bis ca. 4 Jahre

Chrischonakapelle Löhren
Schmiedrued

Sa
So

30.05.2026 -
31.05.2026

ab
ab

15.00 Uhr
09.00 Uhr

Männerchor Schmiedrued
19. Ruedertaler Traktorengeschick-
lichkeitsfahren

Schulhaus
Walde

Di 02.06.2026 um
bis

14.00 Uhr
16.00 Uhr

Gesprächsgruppe für Angehörige
von Menschen mit Demenz

Kath. Pfarreizentrum
Birkenweg 8, Schöftland

Do 04.06.2026 um
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsaukunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude 
Unterkulm

Fr 05.06.2026 um 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Restaurant Pizzeria
Sternen, Schmiedrued

Fr
Sa

05.06.2026 -
06.06.2026

Musikgesellschaft Schmiedrued
Streetfoodstand und Mitwirken am
Jugendfest in Schlossrued

Schlossrued

Fr
Sa

05.06.2026 -
06.06.2026

ab
ab

13.30 Uhr
10.30 Uhr

Ruedertaler Jugendfest Schlossrued

So 07.06.2026 um
bis

14.00 Uhr
16.30 Uhr

Weberei- und Heimatmuseum
geöffnet

Dorfstrasse 30
Schmiedrued

Unser aktuelles Jahresprogramm finden Sie im Veranstaltungskalender.
QR-Code scannen:



Impressum
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